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Schriftliche Fragen an die Bundesregierung im Monat November 2014 
Frage Nr. 162 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

Frage: 
Inwiefern unterliegen die Produktion und der Export von Rüstungsgütern der 
Firma Rheinmetall Denel Munition (Pty) Ltd. den deutschen gesetzlichen Bestim-
mungen sowie den „Politischen Grundsätzen der Bundesregierung für den Ex-
port von Kriegswaffen und sonstigen Rüstungsgütern", und bedarf es in jedem 
Fall einer Genehmigung durch die Bundesregierung? 

Antwort: 
Die Rheinmetall Denel Munition (Pty) Ltd. ist ein Unternehmen mit Sitz in Südafrika. Die 

Produktion von in Südafrika hergestellten Rüstungsgütern sowie der Export dieser Rüs-

tungsgüter aus Südafrika unterliegt weder dem deutschen Recht noch den Politischen 

Grundsätzen der Bundesregierung für den Export von Kriegswaffen und sonstigen Rüs-

tungsgütern, da deutsches Außenwirtschaftsrecht grundsätzlich nur auf deutschem Ho-

heitsgebiet gilt. Folglich bedürfen weder die Produktion von Rüstungsgütern in Südafri-

ka noch der Export dieser Rüstungsgüter aus Südafrika einer Genehmigung nach dem 

deutschen Gesetz über die Kontrolle von Kriegswaffen bzw. nach der deutschen Au-
ßenwirtschaftsverordnung in Verbindung mit dem deutschen Außenwirtschaftsgesetz. 

Dies gilt jedoch nicht für Produkte, die mit ausfuhrgenehmigungspflichtigen Zulieferun-
gen oder einer Technologie hergestellt werden, deren Ausfuhr aus Deutschland zuvor 

mit einer so genannten erweiterten Endverbleibserklärung genehmigt worden war. Für 
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bzw. bei mit deutscher Technologie hergestellten Gütern eine deutsche Zustimmung 

zum Export erforderlich. Dabei orientiert sich die Bundesregierung an ihren Politischen 

Grundsätzen für den Export von Kriegswaffen und sonstigen Rüstungsgütern. 

Mit freundlichen Grüßen 
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